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Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 Lichtenfels Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TTC Michelau II : RV Concordia Klosterlangheim II 
Mittwoch, 21.09.2022, 19:30 Uhr

Weber beendet mit Sieg das Spiel

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand der 8:4-Heimerfolg des TTC Michelau II im
umdatierten Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 Lichtenfels Süd (4er) (Bayerischer TTV -
Oberfranken-West) gegen den RV Concordia Klosterlangheim II endgültig fest. Die Gastgeber
profitierten unter anderem in ihrem 1. Saisonspiel am Mittwochabend davon, dass der RV Concordia
Klosterlangheim II mit einem Ersatzpieler antrat.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Mit nur einem Satzverlust gingen
Fischer / Batz gegen Scheller / Wiesmann durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg.
Ausreichend spielerische Mittel hatten Weber / Popp letztlich an der Hand, um Zeulner / Brehm zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Nach den anfänglichen
Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:0 gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischte Dieter Weber seinen Gegner
Jürgen Zeulner beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Bernd Fischer gewann sein Spiel
gegen Günter Scheller eher ungefährdet mit 11:7, 11:8, 11:3. Mit nur einem Satzverlust ging Wilhelm
Popp gegen Fabian Brehm durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Partie hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Markus Batz verlor sein Spiel indessen gegen
Thomas Wiesmann unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 7:11, 9:11, 10:12. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 5:1. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 6:11,
6:11, 9:11 gegen Günter Scheller fand Dieter Weber von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Mit nur einem Satzverlust ging wenig später Bernd Fischer gegen
Jürgen Zeulner durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Mit 3:1 hatte Wilhelm Popp im Match gegen Thomas
Wiesmann die Nase vorn. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:2. Markus Batz verlor seine Partie
gegen Fabian Brehm unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt nicht
überraschend in drei Sätzen. Wilhelm Popp bekam nachfolgend seinen Gegner Günter Scheller
beim deutlichen 2:11, 6:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte dann
Dieter Weber beim 11:3, 6:11, 6:11, 11:8, 11:7 gegen Thomas Wiesmann, mit dem er einen Punkt
für seine Mannschaft beisteuerte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match.
Der 8:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Michelau II am 27.09.2022 gegen den TTC Strössendorf
1987 möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
30.09.2022 gegen den TTC Unterzettlitz IV versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Michelau II

Doppel: Fischer / Batz 1:0, Weber / Popp 1:0 
Einzel: D. Weber 2:1, B. Fischer 2:0, W. Popp 2:1, M. Batz 0:2 

 RV Concordia Klosterlangheim II
Doppel: Scheller / Wiesmann 0:1, Zeulner / Brehm 0:1 
Einzel: G. Scheller 2:1, J. Zeulner 0:2, T. Wiesmann 1:2, F. Brehm 1:1
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